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P R O T O K O L L  über die 06. Sitzung des Ortschaftsrates Pretzier der Amtsperiode 

2019/2024 am Montag, dem 21.09.2020 um 19:30 Uhr im 

Gemeindebüro Pretzier, Kopfanbau Schule, Straße der Jugend 

18, 29410 Hansestadt Salzwedel 

 

Anwesenheit: 

 

Ortsbürgermeister/in 

Herr Herbert Schulze  

Mitglieder 

Frau Rita Lentz  

Herr Frank Pieper  

Herr Dr. Heiko Rodewohl  

Stadtrat Marco Schulze  

Herr Peter Sommerfeld  

Verwaltung 

Frau Dörte Ahrends  

Herr Konrad Lenz  

 

 

nicht anwesend:  

Mitglieder 

Herr Roland Stein entschuldigt 

 

 

Beginn der Sitzung: 19:30 Uhr 

Ende der Sitzung:  20:30 Uhr 

 

 

 

 

zu 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung sowie der  

zahlenmäßigen Anwesenheit der Ortschaftsräte und damit der Beschlussfähigkeit 

  

 Der Ortsbürgermeister Herr Schulze eröffnet die 06. Sitzung, stellt die ordnungsgemäße 

Ladung, sowie die Beschlussfähigkeit fest. 

 

  

  

zu 2 Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der Tagesordnung 

  

 Es gibt keine Änderungsanträge. Die Tagesordnung wird einstimmig, wie folgt bestätigt: 

 

1.  Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung sowie der  

zahlenmäßigen Anwesenheit der Ortschaftsräte und damit der Beschlussfähigkeit 

  

 2.  Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der Tagesordnung 

  

 3.  Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 23.06.2020 
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 4.  Einwohnerfragestunde 

  

 5.  Informationen des Ortsbürgermeisters 

  

 6.  Anfragen und Anregungen 

  
 

  

  

  

zu 3 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 23.06.2020 

  

 Herr Schulze geht noch einmal das Protokoll der letzten Sitzung durch. 

Zum Zähneputzen in der Kita und auch den Sommerschließzeiten, wartet er noch auf 

Antwort. Für den Dorfladen hat er ebenfalls noch keine Antwort erhalten. 

Hinsichtlich des Löschteiches fordert die untere Naturschutzbehörde eine Studie an. Zu-

dem erfolgte eine Vor-Ort-Betrachtung mit Frau Jesper und Herrn Meining. 

Zu den Gullideckeln hat die Stadt eine Antwort von der Landesstraßenbaubehörde erhal-

ten, welche jedoch noch keine abschließende Lösung darstellt. Es wird angepeilt, dass die 

Arbeiten bis Ende 2020 durchgeführt werden. 

Herr Pieper fragt an, ob eine Antragstellung zur Geschwindigkeitsreduzierung der Lkws 

in der Pretzierer Dorfstraße und am Groß Chüdener Weg erfolgen kann. Dies wird an 

Herrn Petruschkat weitergeleitet. 

Herr Schulze sagt, dass es noch keine neuen Informationen für eine eventuelle Bahnüber- 

oder Bahnunterführung gibt. 

Der Friedhofssatzung wird zugestimmt. 

Herr Schulze merkt an, dass er mit der Aussage von Frau Jesper, bezüglich der finanziel-

len Unangemessenheit neuer Waschbecken, nicht einverstanden ist. 

Herr Sommerfeld regt an, dass die Hygiene äußerst wichtig ist. 

Herr Schulze sagt, dass Herr Holz die Situation vor Ort betrachten soll. 

Zudem merkt er an, dass die Ehrungen und Verabschiedungen der Feuerwehr im Septem-

ber stattfanden. 

Das Umfeld des DGH und der Feuerwehr befindet sich in einem dürftigen Zustand und 

sollte umfangreich gepflegt werden. 

 

  

  

zu 4 Einwohnerfragestunde 

  

 Es sind keine Einwohner anwesend. 

 

  

  

zu 5 Informationen des Ortsbürgermeisters 

  

 Herr Schulze berichtet, dass ein Baum an der alten Schulstraße zurückgeschnitten werden 

muss. 

Der Regenwasserauffanggraben am Meilenstein muss wieder gesäubert werden. 

Die Eigentümer des ehemaligen Grundstückes Uhlich müssen angemahnt werden. Von 

diesem Grundstück aus, wachsen Bäume in den öffentlichen Verkehrsraum hinein. Zu-

dem müssen weitere Grundstücke angemahnt werden. Es sollte eine gemeinsame Bege-

hung mit dem Ordnungsamt erfolgen. 

An dem Gehweg neben einem Privatgrundstück an der Arendseer Straße wächst der Zaun 

und die Straßenlaterne weiter zu. Hierfür ist der Grundstückseigentümer verantwortlich. 

Außerdem ist an dieser Stelle die Verkehrssicherheit leicht beeinträchtigt. 
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Der Gehweg am Ortsausgang Richtung Stappenbeck weist erhebliche Absackungen auf. 

 

Herr Pieper merkt an, dass die Tafel zur Geschwindigkeitsmessung defekt ist. 

Es gibt momentan ein erhöhtes Verkehrsaufkommen an Lkws, die Pretzier als Umgehung 

nutzen. 

Außerdem fährt der Verkehr, von Stappenbeck kommend, zu schnell.  

Es sollen 2 neue Geschwindigkeitstafeln organisiert werden. Diese würden ungefähr 

1.200 bis 1.500€ kosten. Für die Finanzierung der Tafeln könnten Sponsorengelder einge-

trieben werden. 

Die erhöhten Geschwindigkeiten der Autofahrer stellen ein extremes Risiko für die 

Schulkinder dar. 

 

In Königstedt wurden Grünflächen für Ausgleichsflächen gefunden. 

 

Es liegt ein Antrag der Briefmarkenfreunde für die Meisterschaft in Mainz vor. Ein Kind 

hat sich auf die Teilnahme vorbereitet. Ein Antrag auf Förderung in Höhe von 200€ wird 

einstimmig beschlossen. 

In Zukunft soll darauf geachtet werden, dass sich zu den Sitzungen im Kopfanbau der 

Schule nicht mehr als 11 Personen befinden. Durch die Begrenzung der Teilnehmerzahl 

kann das Einhalten des Mindestabstandes gewährt werden. Bei einer Teilnehmerzahl von 

mehr als 11 Personen muss künftig das Dorfgemeinschaftshaus genutzt werden. 

 

  

  

zu 6 Anfragen und Anregungen 

  

 Herr Pieper merkt an, dass sich das Grundstück in der Pretzierer Dorfstraße 37 in einem 

sehr schlechten Zustand befindet. Hier muss unbedingt die Grünpflege durchgeführt wer-

den.  

 

Herr Schulze sagt, dass über den Löschteich nochmal mit der Verwaltung gesprochen 

werden muss. 

 

Herr Pieper fragt an, wie der Werdegang beim Verkauf von Stadtimmobilien innerhalb 

der Ortslage ist. 

Für das Grundstück „Alte Schulstraße 13“ gab es bereits Interessenten.  

Dazu sagt Herr Schulze, dass die Interessenten nach Besichtigung des Gebäudes vom 

Kauf Abstand genommen haben, da sich das Gebäude in einem sehr schlechten Zustand 

befindet. 

Ein weiterer Interessent hat die Absicht, das Grundstück mit Gebäude zu erwerben und 

dieses einem Pretzierer Verein zur Verfügung zu stellen. 

Herr Schulze sagt, dass er aber keine Auskunft von der Verwaltung zum Grundstück be-

kommt um diese an den Interessenten weitergeben zu können. 

 

Herr Pieper erwähnt, dass sich ein Überfahrtsrecht auf dem Grundstück befindet. Zudem 

wird das Erscheinungsbild des Ortes durch dieses Grundstück beeinträchtigt. 

 

Herr Marco Schulze weist auf die defekte Straßenlampe an der B190/Ecke Krangener 

Straße – Gr. Chüdener Weg hin. 

 

Frau Lentz hat festgestellt, dass Hunde auf dem Friedhof zum Teil nicht angeleint sind 

und auch mit Fahrrädern über den Friedhof gefahren und nicht geschoben wird. 

 

Der gesamte Ortschaftsrat spricht sich abermals für das Waldbad Liesten aus und unter-

stützt das weitere Vorhaben. 
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gez. Herbert Schulze    gez. Konrad Lenz 

Ortsbürgermeister    Protokollführung 
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